Anmoderationsvorschlag: 
Es war eine lange Durststrecke, zwei Jahre stand wegen Corona alles still, jetzt ist es endlich soweit: Am 9. und 10. September stehen im Rahmen des Beethoven-Festes Jugendliche aus Deutschland und Kolumbien gemeinsam auf der Bühne und führen zusammen mit dem Beethoven-Orchester das Projekt „Beethoven Moves!“ auf, eine Neuinterpretation von Beethovens 5. Sinfonie mit akrobatischem Breakdance. 
Eigentlich war das schon für das Jubiläumsjahr 2020 geplant, doch dann kam Corona und alles musste auf unbestimmte Zeit verschoben werden. Dass es jetzt endlich geklappt hat, drüber ist auch Nelson Penedo, der Geschäftsführer der Don Bosco Mission Bonn sehr erleichtert, denn die hat das Projekt initiiert: 

O-Ton 1: „Wir haben gehofft und gebetet, aber eigentlich war es total unrealistisch: Eine Institution wie das Beethoven-Orchester ist total ausgebucht, darum bin ich sehr dankbar, dass wir das hingekriegt haben: Dass die Jugendlichen ausreisen durften, dass das Orchester Zeit hat und Dirk Kaftan, Steven Walter und Rita Baus sind noch dabei. Das ist einfach super!“ 

Das Projekt ist eine Initiative von Don Bosco: In der kolumbianischen Stadt Medellín unterhalten die Salesianer eine Einrichtung, die hunderten von Kindern aus den Armenvierteln ein neues Zuhause bietet: Einige leben dort, weil sie keine Familie mehr haben, andere machen dort ihren Schulabschluss und eine Ausbildung. Aber auch Kultur, Musik, Tanz, Kunst ist wichtig, sagt Penedo: 

O-Ton 2: Weil das so starke Dynamiken ausgelöst hat, weil die Jugendlichen sich plötzlich wieder Ziele gesetzt haben, die für sie wichtig waren. Und dieses Projekt hat auf eine ganz spielerische Weise das geschaffen, hat ihnen einen Rhythmus im Alltag gegeben, hat gezeigt, dass Anstrengung sich lohnt. Weil sie auf etwas hinarbeiten, was für sie wichtig war. Und deswegen sind solche Projekte total wichtig. 
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 „Beethoven Moves!“ wird am 9. und 10. September in der Aula der Uni Bonn aufgeführt. Eine Veranstaltung der Don Bosco Mission Bonn in Zusammenarbeit mit dem Beethoven Orchester und dem Beethovenfest Bonn. Infos und Karten gibt es unter: beethovenfest.de


